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Gutes besser tun: Die Stiftung Aktive Bürgerschaft ist das Kompetenz-

zentrum für Bürgerengagement der Genossenschaftlichen FinanzGruppe 

Volksbanken Raiffeisenbanken. www.aktive-buergerschaft.de

25 Jahre Mitmach-Stiftungen 

Die Bürgerstiftungen wachsen weiter – und 
das trotz der Corona-Pandemie, Krisen und 
anhaltend niedriger Zinsen. Ihr Stiftungs-
kapital steigt auf über eine halbe  Milliarde 
Euro. Auch die Spendeneinnahmen und 
Projektfördermittel sind im Vergleich zur 
letzten Befragung 2019 gestiegen. Das ist 
ein Beleg für den anhaltenden Erfolg der 
Mitmach-Stiftungen.  

Erfolgreiches und nachhaltiges 
 Wachstum 
Vor 25 Jahren wurden die ersten deutschen 
Bürgerstiftungen in Hannover und Gütersloh 
gegründet. Heute gibt es Mitmach-Stiftun-
gen an 420 Orten. Sie haben ein Stiftungs-
kapital von 503 Mio. Euro gesammelt, 
insgesamt bereits 173 Mio. Euro Spenden 
eingeworben und gemeinnützige Projekte 
mit rund 210 Mio. Euro unterstützt.  

Stiftungsfonds sind Wachstumstreiber 
Vorangetrieben wird das Wachstum beson-
ders durch diejenigen Bürgerstiftungen, die 
Stiftungsfonds und Treuhandstiftungen an-
bieten. 867 Stiftungsfonds und Treuhand-
stiftungen verwalten die Bürgerstiftungen 
aktuell. Stifterinnen und Stifter können ihre 
Zustiftung hierbei mit einem bestimmten 
Zweck verknüpfen oder ihr einen Namen ge-
ben. Während Spenden zeitnah und in vol-
lem Umfang in die Projektarbeit fließen, sind 
Zustiftungen langfristig angelegt. Das Ver-
mögen bleibt erhalten, gearbeitet wird mit 
den Erträgen.  

Vertrauen in die Mitmach-Stiftung  
Im Unterschied zu anderen Stiftungen 
werden Bürgerstiftungen von vielen 
getragen: Rund 27.000 Menschen sind 
ehrenamtlich in den Gremien und Projekten 
aktiv. Über 30.000 Einzelpersonen und 
Unternehmen haben bereits Geld gestiftet. 
So haben die Bürgerstiftungen 88 Prozent 
ihres Kapitals nach ihrer Gründung dazuge-
wonnen. Dass insgesamt nach wie vor mehr 
Geld gestiftet als gespendet wird, belegt die 
anhaltende Attraktivität des Modells und 
zeigt, wie groß das Vertrauen in die Bürger-
stiftungen ist. 

Verlässlich in Krisenzeiten 
Bürgerstiftungen schaffen Bleibendes:  
Sie bauen ihr Stiftungskapital langfristig 
durch Zustiftungen auf, um aus den 
Erträgen und durch zusätzliche Spenden 
gemeinnützige Anliegen dauerhaft zu 
fördern. Dadurch ist auch in unsicheren 
Zeiten auf sie Verlass. Zu Beginn der 
Corona-Krise im Jahr 2020 haben vier von 
fünf Bürgerstiftungen Hilfsangebote 
bereitgestellt. 2016 unterstützte jede zweite 
Bürgerstiftung geflüchtete Menschen, 
aktuell legen viele Bürgerstiftungen Spen-
denfonds zur Fluthilfe auf. 

Mehr Zahlen, Fakten, Hintergründe und 
Geschichten über das Engagement der 
Bürgerstiftungen finden Sie online unter: 
www.aktive-buergerschaft.de/ 
reportbuergerstiftungen 

Die 420 Mitmach-Stiftungen haben eine 
wirkungsvolle Infrastruktur für das Engage-
ment aufgebaut und sind verlässliche 
Partnerinnen für Menschen, Unternehmen 
und die Politik. Die Stiftung Aktive Bürger-
schaft und das Bündnis der Bürgerstiftun-
gen Deutschlands setzen sich gemeinsam 
dafür ein, die Bürgerstiftungen in Deutsch-
land weiter zu stärken.  

Machen auch Sie mit und unterstützen Sie 
Ihre Bürgerstiftung vor Ort: mit Geld, Zeit 
oder Ideen!  
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